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Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha Koh-
nen, Andreas Lotte SPD, 

Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer, Thomas 
Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Radeln in Bayern – Radschnellwege definieren und in Ballungs-
räumen umsetzen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, der positiven Entwicklung der 
Fahrradnutzung zu entsprechen und die vorhandene Infrastruktur in 
Metropolregionen, Ballungsgebieten und Großstädten mit der Definiti-
on, Konzeption und Umsetzung von Fahrradschnellwegen auszubau-
en und kapazitätssteigernd zu ergänzen. 

 

 

Begründung: 

Die Anhörung „Zeitgemäße Radverkehrsführung im Straßenraum des 
Freistaats Bayern“ hatte als ein besonderes überzeugendes Resultat 
die Aufforderung an die Politik in Bund, Land und Kommunen hervor-
gebracht, zum bisherigen Miteinander im öffentlichen Raum für Moto-
risierte, Radfahrende und Fußgänger den Radfahrern eine zusätzliche 
Streckenkategorie nach dem Muster „Autobahn“, Fahrradstraße oder 
Fahrradmagistrale zu entwickeln. 

Hier gilt es, auf typischen Pendlerstrecken breite, durchgehende, 
kreuzungsfreie Fahrbahnen exklusiv für Radfahrer zu gestalten, deren 
Trassierung und Belag höhere Durchschnittsgeschwindigkeiten – 
ohne Fokus auf Raserei – und gefahrlose Überholmanöver zulassen. 
Neben der Erarbeitung von Richtlinien und Rahmenbedingungen sind 
den Kommunen auch Hilfestellungen zur Realisierung und vor allem 
Zuschüsse für diesbezügliche Baumaßnahmen zur Verfügung zu stel-
len. 

Ein Argument für viele Kommunen, hier verstärkte Anstrengungen zu 
unternehmen, dürfte sein, durch Umstieg von Pendlern auf das künftig 
noch attraktivere Fahrrad das Überschreiten der Feinstaub-Grenz-
werte der EU-Verordnungen zu vermeiden. 

Der Blick ins Fahrradmusterland Niederlande zeigt zudem, wie mit 
spektakulären Bauwerken wie dem „Hovenring“ in Eindhoven Fahr-
radverkehr und Motorisierung völlig entkoppelt und beide somit flüssi-
ger werden. 

 



 

17. Wahlperiode 20.05.2015 Drucksache 17/6685 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter 
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur 
Verfügung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. SPD, 
Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/5869 

Radeln in Bayern – Radschnellwege definieren und in Ballungs-
räumen umsetzen! 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
 
„Die Staatsregierung wird aufgefordert, der positiven Entwicklung 
der Fahrradnutzung zu entsprechen und die Baulastträger im 
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten dabei zu unterstützen, die 
vorhandene Infrastruktur in Ballungsgebieten und Großstädten 
durch die Konzeption und Umsetzung von Fahrradschnellwegen 
auszubauen und kapazitätssteigernd zu ergänzen.“ 

Berichterstatter: Bernhard Roos 
Mitberichterstatter: Sandro Kirchner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 29. Sit-
zung am 16. April 2015 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 68. Sitzung am 20. Mai 2015 mitberaten und 
e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Andreas Lotte SPD, 

Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer, Thomas 
Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/5869, 17/6685 

Radeln in Bayern – Radschnellwege definieren und in Ballungs-
räumen umsetzen! 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, der positiven Entwicklung der 
Fahrradnutzung zu entsprechen und die Baulastträger im Rahmen der 
gesetzlichen Möglichkeiten dabei zu unterstützen, die vorhandene 
Infrastruktur in Ballungsgebieten und Großstädten durch die Konzep-
tion und Umsetzung von Fahrradschnellwegen auszubauen und ka-
pazitätssteigernd zu ergänzen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 8 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 3)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim­

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, 

den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? –

 Keine Stimmenthaltungen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, bis die Auszählung abgeschlossen ist, fahren wir in 

der Tagesordnung fort.
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